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4. Jahrgang. Nr. 4?. 10. Okt. !9l8.

Schweizer-Schule
Wochenblatt der katholischen Schulvereinigungen der Schweiz.

Ver ..pädagogischen Blätter" 25. Jahrgang.

8ür die

Schristleîtung des Wochenblattes:
I. Troxler, Prof., Luzern, Villenstr, 14

Beilagen zur Schwelzer-8chule:
Volksschule — Mittelschule : :
vie Lehrerin — viicherkatalog

Geschäftsstelle der „Schweizer-Schule": Eberle 6- Nickenbach, Einsiedeln.
Inhalt: Delegiertenversammlung, — Zum Streit nm die Aarauer Kantonsschnle. — Kranken-

kasse, — Für die notleidenden Schweizerkinder, — Schulnachrichten, — Lehrerzimmer. —
Bücherschan, — Inserate.

Beilage: Mittelschule Nr, 7 (mathematisch-naturwissenschaftliche Ausgabe).
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Delegiertenversammlung
des Vereins katholischer Lehrer und Schulmänner der Schweiz,

Mittwoch, den 1k. Oktober 1918,
nachmittags 1 Uhr im kath. Vereinshause am Wolfbach in Zürich.

Vereinsprogramm,) Die Leitsätze zum
Referat werden an der Versammlung
ausgeteilt werden.

Zu zahlreichem Besuche ladet ein

Namens des Vorstandes-
A. Erni, Präsident,

Verhandlungen:
Rechnungsablage, Bericht der Revisoren.
Mitteilungen über das Vereinsorgan.
Vorstandswahlen.
Referat von Herrn Nat.-Rat Hans
von Matt, StanS: Alte Ziele und
neue Aufgaben. (Gedanken zu unserm

Zum Streit um à Aarauer Kantonsschule.
Durch die Tagespresse ging kürzlich die

Meldung, Dr. Abt von Wohlen, jder Füh-
rer der jungradikalen Aargauer, habe in
der letzten Sitzung des Großen Rates eine
höchst scharfe Kritik über das höhere Schul-
Wesen im Kt. Aargau abgegeben, die auch
vom Erziehungsdirektor nicht entkräftet wer-
den konnte. Dabei wurde man ans eine

Broschüre aufmerksam gemacht, die letzten
Sommer ein diesjähriger Abiturient des

Aarauer Gymnasiums, ein Max Oppenheim,
zur Reform der aargauischen Kantonsschule
herausgab. Da man mit dieser Kantons-
schule den innerschweizerischen, katholischen
Gymnasien immer wieder im Aargau das
Wasser abgraben wollte, und da ferner die

ganze Angelegenheit über den Aargau hin-
aus als Symptom beachtenswert ist, so

dürfte im Wochenblatt der kathol. Schul-
Vereinigungen eine kurze Besprechung der-
selben angezeigt sein.

Aus der offenherzigen, ja recht unge-
nierten Darstellung Oppenheims vernimmt
man, daß schon vor zwei Jahren von einem
Schüler ein Versuch gemacht worden war,
die unerfreulichen Verhältnisse an der Aarauer
Kantonsschule an die Öffentlichkeit zu brin-
gen, der aber mißlang. Man vernimmt
ferner, daß die Schülerschaft, die „nach
Besserung, Neuorientierung und Umgestal-
tung drängt", sich deshalb zusammenschloß,
um so mit vereinten Kräften quasi als
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